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1988 -09- 2 3 ANFRAGE 

der Abgeordneten pilz .und Freunde 

an die Frau Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffs Salzburger Sondermüll in Munderfing 

wie die Oberösterreichischen Nachrichten und die Salzburg~r 
Nachrichten am 16.September berichten, sind auf bisher noch nicht 
ganz geklärte Weise 2000 Tonnen Sondermüll auf einem Platz neben 
der Eisenbahn in der oberösterreichischen Gemeinde Munderfing 
gelandet. Bei dem Sondermüll handelt es sich um Abfallgips aus 
der Entschwefelungsanlage des Heizkraftwerks Salzburg-Mitte. Der 
Sonderabfall wurde von der sattsam bekannten Gräzer Müllfirma 
"Kommunalservice" des "Entsorgers" Schöffel übernommen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten ih diesem Zusammenhang an 
die Frau Bundesminister folgende 

ANFRAGE 

1) Was steht in den Begleitscheinen zu dieser 
Sonderabfallieferung ? 

2) Gibt es eine Genehmigung, den Sonderabfall auf dem genannten 
Grundstück in Munderfing zu lagern ? 

3) Wer hat diese Lagerung vorgenommen? 

4) Mit wessen Erlaubnis wurde diese Lagerung vorgenommen? 

5) Wurden mit dieser Lagerung alle rechtlichen Vorschriften 
eingehalten? Wenn nein, welche nicht? 

6) Ist diese Lagerung aus ökologischer sicht unbedenklich ? 

7) Welchen Weg über welche Firmen hat der Sonderabfall 
genommen? 

8) Waren Sie zu jeder Zeit von der Route des Sonderabfalls 
informiert ? Wenn nein, warum nicht ? 

9) Ist Ihnen bekannt, daß REA-Gips je nach Herkunft der 
eingesetzten Kohle hohe Mengen an Schwermetallen enthält? 
Welche Anteile an. Cadmium, Quecksilber, Nickel und anderen 
Schwermetallen enthält der in Munderfing dep6nierte 
Sonderabfall ? 

10) Welche anderen auslaugbaren Schadstoffe sind in dem in 
Munderfing gelagerten REA-Gips in welcher Menge enthalten ? 

11) Auch in diesem. Fall ist wieder die Kommunalservice GmbH. des 
Grazer Müllspekulanten Schöffel beteiligt. Weiche Schritte 
werden Sie gegen Schöffel in dieser Sache untern~hmen ? 
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